
Informationen für
Besucher und Gäste eines 
FREMO-Treffens

FREMO-Treffen sind nichtöffentliche Veranstaltungen, sie werden von 
Vereinsmitgliedern für Vereinsmitglieder zur Erfüllung der Vereinsziele 
veranstaltet. Die Veranstaltung ist keine Convention, es ist keine 
öffentliche Ausstellung, es gibt keine Workshops – und eignet sich damit 
nicht für einen nachmittäglichen Familienausflug.

Gäste sind nach vorheriger schriftlicher Anmeldung per Mail und erfolgter 
Bestätigung willkommen. Die Eigenheiten von FREMO-Treffen bringen es 
mit sich, dass größere Besucheranzahlen nicht bewältigt werden können, 
daher kann der Zugang von Besuchern jederzeit auch ohne Angabe von 
Gründen beschränkt werden. Ohne bestätigte Anmeldung zu erscheinen 
ist sinnlos.

Bitte melden Sie sich gleich nach Ihrem Eintreffen in der Halle bei den am
Halleneingang namentlich angegebenen Personen. Sie können dazu gleich
den nächstbesten Menschen fragen, die beißen alle nur ganz selten. 
FREMO-Mitglieder zu Besuch bringen bitte ihr Namensschild mit, alle 
anderen Gäste erhalten vor Ort ein Namensschild.

Überlegen Sie selbst, wann vermutlich der größte Andrang sein wird – und
kommen Sie genau dann nicht, wenn irgend möglich. Sollten Sie zeitlich 
ausreichend flexibel sein, dann empfiehlt es sich, z.B. am Vormittag zu 
kommen oder am Abend – nach dem Abendessen wird meistens auch 
noch mal ein Fahrplan gefahren.

Zur Stillung Ihres Informationshungers liegt gleich am Halleneingang ein 
Text aus, der viele oft gefragten Dinge erklärt. Nehmen Sie sich dort ein 
Exemplar mit und studieren Sie es.

Sie können gerne weitere Fragen bei allen anwesenden FREMO-
Mitgliedern loswerden, aber bitte haben Sie Verständnis dafür, dass diese 
mitten in einer Fahrplansession möglicherweise dafür gerade kein offenes 
Ohr haben, verstärkt noch dadurch, dass vielleicht im Moment besonders 
viele Besucher in der Halle sind. Eine Beratung zu allen möglichen 
Modellbahnthemen können wir nicht leisten – wir treffen uns hier 
zuallererst, um für uns selbst vorbildgetreuen Eisenbahnbetrieb im Modell 
abzubilden.
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Sie können die Modularrangements noch Herzenslust fotografieren, aber 
achten Sie dabei darauf, dass Sie nichts beschädigen; generell gilt 
natürlich die Regel "Nur mit den Augen schauen!". 

Bei Personenfotos sind - insbesondere bei einer eventuellen 
Veröffentlichung – selbstverständlich alle datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen zu beachten.

Kinder sind uns willkommen - von alleine gibt es ja keinen 
Modellbahnernachwuchs - aber achten Sie bitte darauf, dass diese nicht in
der Halle herumtoben, zu schnell ist etwas beschädigt, unsere Anlagen 
und Modelle sind filigran und empfindlich.

Einen vertieften Einblick in den FREMO-Betrieb bekommen Sie, wenn Sie
sich - vielleicht auch nur zeitweise - einer Zugmannschaft anschließen. Es
wird dann erfahrungsgemäß sehr schnell deutlich, was hier gespielt wird 
und dass eben nicht einfach irgendwelche Güterwagen herumgeschoben 
werden.

Ob sich die Möglichkeit ergibt, dass Sie einmal selbst einen Zug steuern 
können, lässt sich erst spontan vor Ort entscheiden. Das hängt von vielen
Faktoren ab, z.B. werden Mitglieder und Dauerteilnehmer (noch dazu mit 
eigenem Material) bevorzugt berücksichtigt, ggf. ist die Beherrschung des 
Zugleitbetriebes unabdingbar, usw.

Sollten Sie Speis' und Trank konsumieren, dann denken Sie bitte daran, 
dies in der vor Ort ausliegenden Liste zu markieren und bezahlen Sie, 
bevor Sie gehen, bei uns.
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